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Einen besonderen
„musikalischen Leckerbissen“

erleben Sie mit dem

„Sächsischen Bassetthorn Trio“

am Freitag, dem 17. März 2006,
um 19.30 Uhr,

im Trauzimmer  des Rathauses.

Das Jahr 2006 steht für alle Klassikliebha-
ber im Zeichen des 250. Geburtstages des
Musikgenies Wolfgang Amadeus Mozart.
Erleben Sie eine Serenade mit Werken von
Mozart. Herr Georg Löschner spricht ver-
bindende Worte und liest aus Mozartbrie-
fen.

Karten sind ab sofort im Ordnungsamt der Stadtverwaltung bei Frau Ritter,
Tel.: 037602/83158, erhältlich.

Eintritt: 10,00 Euro
bei Ermäßigung: 8,00 Euro

(für Rentner, Schüler, Studenten, Azubis)

 Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

8. Musikalisch-Literarischer Abend
im Trauzimmer

des Rathauses Kirchberg
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Amtliche Bekanntmachungen

3. Sitzung des
Gemeinschaftsausschusses
der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit
den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf
und Hirschfeld
Am 06.02.2006 fand die 3. öffentliche Sitzung des Gemein-
schaftsausschusses im Ratssaal des Rathauses statt.
Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte:
1. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft

Kirchberg mit den Mitgliedsgemeinden Crinitzberg,
Hartmannsdorf und Hirschfeld
hier: Abwägung der eingegangenen Anregungen und
Hinweise sowie der Stellungnahmen der Träger öffent-
licher Belange

2. Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft
Kirchberg mit den Mitgliedsgemeinden Crinitzberg,
Hartmannsdorf und Hirschfeld
hier: Abschließender Beschluss über den Flächennut-
zungsplan

3. Personal- und Sachkostenumlage der Verwaltungsge-
meinschaft für das Jahr 2006

4. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:
Abwägung der eingegangenen Anregungen und Hinweise
sowie der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belan-
ge zum Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemein-
schaft Kirchberg mit den Mitgliedsgemeinden Crinitz-
berg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

Träger öffentlicher Belange
lfd. Nr. 1 Landratsamt Zwickauer Land vom 07.09.2005
lfd. Nr. 1.1 Beschluss 01/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 1.3 Beschluss 02/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 1.6 Beschluss 03/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 1.7 Beschluss 04/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 1.8 Beschluss 05/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen

lfd. Nr. 2 Regierungspräsidium Chemnitz, Referat Raum-
ordnung vom 16.09.2005

lfd. Nr. 2.2 Beschluss 06/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 2.3 Beschluss 07/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 2.4 Beschluss 08/06
Abstimmungsergebnis: 11 Jastimmen, 3 Enthaltungen

lfd. Nr. 3 Regierungspräsidium Chemnitz, Außenstelle
Plauen - Umweltfachamt vom 23.09.2005

lfd. Nr. 3.3 Beschluss 09/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 3.5 Beschluss 10/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen

lfd. Nr. 4 Regionaler Planungsverband Südwestsachsen
vom 26.08.2005

lfd. Nr. 4.1 Beschluss 11/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.2 Beschluss 12/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.3 Beschluss 13/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.4 Beschluss 14/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.5 Beschluss 15/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.6 Beschluss 16/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.7 Beschluss 17/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4.8 Beschluss 18/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 5 Straßenbauamt Zwickau vom 21.11.2005

Beschluss 19/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 6 Landesamt für Umwelt und Geologie vom

17.08.2005
Beschluss 20/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 7 Erdgas Südsachsen vom 17.08.2005

Beschluss 21/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 8 Wasserwerke Zwickau GmbH vom 01.09.2005

Beschluss 22/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 13 Staatliches Forstamt Leubnitz vom 27.10.2005

Beschluss 23/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 15 Grüne Liga Sachsen vom 01.09.2005

Beschluss 24/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 16 Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V.

vom 26.08.2005
Beschluss 25/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 18 Autobahnamt Sachsen vom 09.08.2005

Beschluss 26/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 19 Staatl. Amt für Landwirtschaft Zwickau vom

01.09.2005
Beschluss 27/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 20 Staatliches Amt für ländliche Entwicklung vom

22.09.2005
Beschluss 28/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 22 Landestalsperrenverwaltung Sachsen vom

03.08.2005
Beschluss 29/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 23 Staatliches Vermessungsamt Zwickau vom

17.08.2005
Beschluss 30/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
Bürger
lfd. Nr. 1. Dietmar Modes – Chemnitz vom 18.08.2005
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Beschluss 31/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 2. Sabine Dietz – Hirschfeld vom 16.08.2005

Beschluss 32/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 3. Norman Dietz – Stenn vom 16.08.2005

Beschluss 33/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 4. Tischlerei U. Wahsner – Hirschfeld vom

30.08.2005
Beschluss 34/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 5. Peter Stenzel – Niedercrinitz vom 29.08.2005

Beschluss 35/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 6. Fam. Schinkewitz – Niedercrinitz vom 25.08.2005

Beschluss 36/06
Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen
lfd. Nr. 7. Gerolf Scheibe – Kirchberg,Aktennotiz vom

19.08.2005
Beschluss 37/06

Abstimmungsergebnis: 12 Jastimmen, 3 Enthaltungen

Beschluss 38/06:
Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Kirchberg hat die während der öffentlichen Ausle-
gung des Entwurfes des Flächennutzungsplanes vorge-
brachten Anregungen von Bürgern sowie Stellungnah-
men der Träger öffentlicher Belange mit folgendem Er-
gebnis geprüft:
a.) berücksichtigt werden Anregungen/Stellungnahmen

von 27 Trägern öffentlicher Belange/Bürgern
b.) berücksichtigt werden Anregungen/Stellungnahmen

von 0 Trägern öffentlicher Belange/Bürgern
c.) nicht berücksichtigt werden Anregungen/Stellungnah-

men von 10 Trägern öffentlicher Belange/Bürgern
Der Gemeinschaftsvorsitzende wird beauftragt, die Bür-
ger sowie die Träger öffentlicher Belange, die Anregungen
und Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem Er-
gebnis unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.
Die nicht berücksichtigten Anregungen sind bei der Vor-
lage des Planes zur Genehmigung mit einer Stellungnah-
me beizufügen.

Beschluss 39/06:
1. Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsge-

meinschaft Kirchberg beschließt den Flächennut-
zungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg
mit den Mitgliedsgemeinden Crinitzberg, Hart-
mannsdorf und Hirschfeld.

2. Der Erläuterungsbericht wird gebilligt.
3. Der Vorsitzende des GA wird beauftragt, den Flä-

chennutzungsplan zur Genehmigung vorzulegen und
die Erteilung der Genehmigung alsdann nach § 6
Abs. 5 BauGB ortsüblich bekanntzumachen; dabei ist

anzugeben, wo der Plan mit dem Erläuterungsbericht
während der Dienststunden eingesehen werden kann.

Beschluss 40/06
Der Gemeinschaftsausschuss beschließt für das Jahr 2006
eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit
der Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft
entstehenden Finanzbedarf wie folgt:
1. Die Personalkostenumlage für die Mitgliedsgemein-

den Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld wird
nach dem Verhältnis der Einwohnerzahl der an der
Verwaltungsgemeinschaft beteiligten Gemeinde be-
messen. Für die Berechnungen ist die jeweilige Ein-
wohnerzahl am 30.06.2005 maßgebend.

2. Die Sachkostenumlage für die Mitgliedsgemeinden
Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld beträgt
6,4 % der Personalkostenumlage.

16. Sitzung des Technischen
Ausschuss
Am 09.02.2006 fand die 16. Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:
TOP 4
Beschlussvorlage über die Ausübung des gesetzlichen Vor-
kaufrechtes nach den §§ 24-28 BauGB
TOP 4.1.
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
1218//2005 des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau
nicht ausgeübt wird.
TOP 4.2.
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
1216//2005 des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau
nicht ausgeübt wird.
TOP 4.3.
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
1207//2005 des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau
nicht ausgeübt wird.
TOP 4.4.
Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindli-
che Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr.
50/2006 des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau
nicht ausgeübt wird.

Ausschusstermine im Monat März
Dienstag, 07.03.2006     Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Dienstag, 14.03.2006     Technischer Ausschuss
Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-
zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen
Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister
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Entwurf der Haushaltssatzung 2006
des Zweckverbandes „Bäderverband
Kirchberg-Hartmannsdorf“ liegt aus
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2006
des Zweckverbandes „Bäderverband Kirchberg-Hartmanns-
dorf“ liegt gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO in der Zeit vom
02.03. bis 10.03.2006 während der Dienststunden in der
Finanzverwaltung , Zimmer 200 des Rathauses, öffentlich zur
Einsichtnahme aus. Einwohner und Abgabepflichtige können
bis einschließlich 21.03.2006 ihre Einwände gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung 2006 erheben.

Kerstin Nicolaus, MdL,Vorsitzende des BZV

Das Lebensmittelüberwachungs-
und Veterinäramt informiert zu
aktuellen Regelungen zum Schutz
vor einer Einschleppung und
Weiterverbreitung der Geflügelpest
(Vogelgrippe)
Im Zuge des sich stetig weiter ausbreitenden Geflügelpestge-
schehens fordert das Lebensmittelüberwachungs- und Veteri-
näramt des Landkreises Zwickauer Land die Geflügelhalter
eindringlich auf, alle Tiere sofort aufzustallen. Dieses Auf-
stallungsgebot gilt ausdrücklich für alle Geflügelhaltungen,
auch für Hobbyhaltungen mit nur wenigen Tieren.
In Anbetracht des deutlich erhöhten Gefährdungspotenzials
durch die zuletzt aufgetretenen Geflügelpestfälle, auch bei
Wildvögeln in Deutschland, hat das Bundeslandwirtschafts-
ministerium die Stallpflicht für Geflügel angewiesen. Da
derzeit der Eintrag des Geflügelpesterregers durch Wildvögel
die größte Gefährdung darstellt, ist die Aufstallung neben
einem strikten Betretungsverbot der Haltungen für fremde
Personen die wirksamste Möglichkeit zum Schutz vor dem
Erreger. Gleichzeitig werden alle Veranstaltungen mit Geflü-
gel (Ausstellungen und Märkte) untersagt.
Unabhängig von der Eilverordnung zur Aufstallung von Ge-
flügel, wurde am 20. Dezember 2005 die Neufassung der
Geflügelpest-Verordnung erlassen.  Das Lebensmittelüber-
wachungs- und Veterinäramt mahnt zusätzlich alle Geflügel-
halter unabhängig von der bis ca. Mai geltenden Aufstallungs-
pflicht zur gewissenhaften Einhaltung der schon mehrmals
veröffentlichten geltenden Vorsichtsmaßnahmen.
Kontaktadresse: Lebensmittelüberwachungs- und Vete-
rinäramt des Landkreises Zwickauer Land, Schulstr. 7,
08412 Werdau, Tel.: 03761 / 56-1451

Bekanntmachung der Schießtage
im Monat März 2006
Der Standortälteste des Gebirgsjägerbataillons 571 gibt be-
kannt:
1. Rahmenschießzeiten
Montag - Mittwoch von 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

2. Nutzung der Übungsräume StOÜbPl Schneeberg
Montag von 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Mögliche Veränderungen werden rechtzeitig bekannt ge-
geben.
Es wird auf nachfolgende Punkte hingewiesen:
Beachtung der Grenz- und Warnschilder sowie der roten
Warnflaggen für das Schießen und verschlossene Schranken
des Standortübungsplatzes Schneeberg und der Standort-
schießanlage Schneeberg - Schießbahn Weißbach.
Auf dem StOÜbPl und der StOSchAnl besteht generelles
Betretungs-, Fahr- und Reitverbot für Privatpersonen; Aus-
nahmen regelt der Standortälteste. Die Zufahrten zu dem
StOÜbPl und der StOSchAnl sind grundsätzlich freizuhalten.
Auf der Standortschießanlage Schneeberg - Schießbahn Weiß-
bach (Hartmannsdorfer Forst) wird mit scharfer Munition
geschossen, es besteht Gefahr für Leib und Leben! Das
Berühren und Aneignen von Gerät, Munition und Munitions-
arten ist verboten.

                     i. A. Butze, Standortfeldwebel

Der Bürgermeister gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:
Frau Meta Barke am 02. März in Kirchberg
Frau Inge Döhler am 08. März in Stangengrün
Frau Anneliese Hendel am 09. März in Kirchberg
Herrn Werner Möckel am 13. März in Leutersbach
Zum 75. Geburtstag:
Frau Edith Löscher am 02. März in Kirchberg
Herrn Gunter Detzer am 03. März in Kirchberg
Frau Ursula Rosenkranz am 10. März in Kirchberg
Zum 80. Geburtstag:
Frau Christa Weiß am 03. März in Kirchberg
Herrn Herbert Müller am 08. März in Saupersdorf
Frau Gertrud Wache am 10. März in Kirchberg
Zum 85. Geburtstag:
Herrn Heinz Baumann am 03. März in Wolfersgrün
Frau Erika Rößler am 09. März in Kirchberg
Herrn Algimantas
Mykolas Dailide am 12. März in Kirchberg
Herrn Albert Petzold am 13. März in Kirchberg
Zum 92. Geburtstag:
Frau Charlotte Richter am 10. März in Kirchberg
Zum 94. Geburtstag:
Herrn Kurt Heinrich am 03. März in Kirchberg
Frau Gertrud Bachmann am 10. März in Kirchberg
Zum 95. Geburtstag:
Herr Erich Schott am 10. März in Stangengrün
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Veranstaltungshinweise
 und Termine

Information der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Kirchberg ist in der Zeit vom 01. März
2006 bis zum 08. März 2006 geschlossen.

Ab 13. März gelten die üblichen Öffnungszeiten:
montags 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Tel. 037602/76330, E-Mail stadtbibliothek@kirchberg.de

  Einladung zur
  Frauentagsveranstaltung

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg e. V. lädt auch in
diesem Jahr wieder alle Kirchbergerinnen und Kirchberger
zur traditionellen Frauentagsveranstaltung ein.

Sie findet am 9. März 2006 in der Ver-
einsbaude Niedercrinitzer Straße statt
und beginnt 16.00 Uhr.
Der Kirchberger Frauenchor umrahmt un-
sere Veranstaltung mit seinen Liedern und
stimmt auf den kommenden Frühling ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

Der Vorstand

Frühlingsfest im Bürgerhaus
"Weißer Hirsch" Hirschfeld
Aufruf an alle kleinen und großen Talente
Die Gemeinde Hirschfeld möchte am Freitag, dem 31.03.2006
um 17.00 Uhr das schon traditionelle Frühlingskonzert der
Jungen Talente veranstalten.
Wer also an diesem Tag noch nichts vor hat und sein Können
auf musikalischem Gebiet, sei es durch Gesang, Instrumental-
spiel, Rezitationen oder Tanz unter Beweis stellen möchte,
meldet sich spätestens bis zum 17. März 2006 in der Gemein-
deverwaltung Hirschfeld bei Frau Tischer an.
Wir würden uns freuen, wenn wieder recht viele junge oder
jung gebliebende Talente ihre Teilnahme zusagen.

Anmeldung Mo. und Mi. Stadt Kirchberg
Tel.: 037602/83114,

Di., Do. und Fr. GV Hirschfeld
Tel.: 037607/5209

Die Lochmühle Hirschfeld
hat im Winter nur noch an den Wochenenden geöffnet von
13.00 bis 17.00 Uhr.

Fotoausstellung vom 18.02. bis 17.04.2006
Wir laden alle Wander- und Kulturfreunde herzlich ein zur

Fotoausstellung „Herbst in Peking“
Fotos von Robert Neuber aus Plauen

Jeweils Samstag und Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr,
ab April Mittwoch bis Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr

in der „Kleinen Galerie“ der Lochmühle
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Blutspendedienst sucht
dringend Neuspender

Wenn das DRK zur Teilnahme an der nächsten Blutspendeak-
tion aufruft, hoffen die Organisatoren, dass mindestens jeder
10. Teilnehmer ein Neuspender ist. Warum werden immer
wieder so viele neue Blutspender gesucht?
Es gibt beim DRK-Blutspendedienst Sachsen einen großen
Spenderstamm langjähriger treuer Blutspender. Bei jeder Blut-
spendeaktion werden jedoch aus den verschiedensten medizi-
nischen Gründen ca. 12 % der Spendewilligen, zumindest
vorübergehend, von der Blutspende zurückgestellt. Hinzu
kommt, dass auch der treueste Dauerspender einmal das
erlaubte Grenzalter erreicht. Spätestens mit 69 darf nicht mehr
gespendet werden. Natürlich beenden etliche Spender ihren
Einsatz als „stille Lebensretter“ auch früher, wenn sich ge-
sundheitliche Risiken ergeben. Ein großes Problem stellt vor
allem aber die massive Abwanderung aus Sachsen,
insbesondere von 25- bis 35-jährigen Blutspendern dar. Das
spiegelt sich nicht nur in Problemen des Arbeitsmarktes,
sondern auch bei der Blutversorgung wieder. Diese Genera-
tion ist in erster Linie die Grundlage für die medizinische
Sicherung der Kliniken mit Blutpräparaten in den nächsten
Jahren. Die Tendenz geht jedoch dahin, dass immer weniger
junge Menschen als Blutspender bereitstehen, für immer
mehr ältere, die naturgemäß mehr medizinische Hilfe benöti-
gen, als die junge Generation.

Seit längerer Zeit ist es nicht mehr in ausreichendem Maß
gelungen, ausfallende Dauerspender durch Neuspender zu
ersetzen. Der Spenderstamm ist kleiner geworden, mit der
Folge, dass Versorgungsengpässe häufiger werden. Wer  kann
helfen? Im Alter zwischen 18 und 60 Jahren kann man sich als
Erstspender in die Reihen der uneigennützigen Lebensretter
einreihen. Die medizinische Eignung prüft ein Arzt vor der
Spende. Niemand braucht deshalb Angst vor dem „Aderlass“
zu haben. Mitbringen braucht man nur den Personalausweis
und den Willen zu helfen. Unter www.blutspende.de können
alle geplanten Spendetermine für die nächsten 12 Wochen
abgerufen werden.
Noch ein Hinweis an unsere Bürger in Kirchberg und Umge-
bung, die 2005 ein Zeichen der Nächstenliebe setzten. Im
Kirchberger Raum wurden 392 Blutkonserven abgenommen.
Dabei waren 45 Neuspender, die fast alles Schüler, Lehrer und
Eltern des Gymnasiums waren sowie Spender der Johanniter
Sozialstation. Ein großes Dankeschön an die tapferen Neu-
spender.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht am:
Donnerstag, dem 09.03.2006, von 14.30 bis 19.00 Uhr in
der Johanniter Sozialstation im Neubaugebiet Kirchberg,
Goethestraße 7.

Die BARMER informiert:
Neue Schutzimpfung für Kleinkinder
Die BARMER Ersatzkasse übernimmt in Sachsen ab sofort
die Kosten für die Schutzimpfung von Säuglingen und Klein-
kindern gegen eine Pneumokokken-Infektion. Die Kranken-
kasse folgt damit einer Empfehlung der Sächsischen Impf-
kommission, die zum 1. Januar 2006 ihren Impfkalender
erweitert hat. Darin wird eine Pneumokokken-Immunisie-

rung aller Kinder vom Beginn des dritten Lebensmonats bis
zum vollendeten zweiten Lebensjahr empfohlen.
Pneumokokken sind Bakterien, die durch Tröpfchen-Infekti-
onen weitergegeben werden. Sie können schwere Infektio-
nen, wie Lungen- oder Hirnhautentzündung hervorrufen.
Kinder sind in ihren ersten beiden Lebensjahren besonders
gefährdet, da ihr Immunsystem noch nicht voll ausgebildet ist.

Aus Schulen und Einrichtungen

„Tag der offenen Tür“
an der Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“
Kirchberg am 11.03.2006 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Wir, Schüler und Lehrer, laden alle Interessierten zum Besuch
unserer Mittelschule herzlich ein. In unseren Fachkabinetten
Biologie und Physik möchten wir moderne Unterrichtsmittel
vorstellen. Die Räume für Mathematik, Englisch, Geografie
und Musik wurden von Schülern und Lehrern fachgerecht
ausgestaltet. Da an unserer Schule das Fach Russisch als
zweite Fremdsprache unterrichtet wird, stellen Schüler ihre
Unterrichtsarbeiten vor. Weiterhin erwarten Sie eine Bastel-
straße, ein Puppenspiel, eine von Schülern gestaltete Tombo-
la, ein Schulcafé und ein Rosterstand.
Die Neigungskurse „Spiele“ und „Theater“ haben mit viel
Engagement einige Überraschungen vorbereitet.
Vertreter der „Lernhilfe“, der AOK und Vertreter für weiter-
führende Schulen werden Eltern und Schülern für Fragen zur
Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Mittelschule "Dr. Theodor Neubauer"
Kirchberg
Wir über uns
Schüler: 375
Lehrer:   35
Klassen:   16
Schülerrat: gewählte Vertreter der Schüler;
Elternrat: gewählte Vertreter der Eltern

Monatliche Lehrersprechstunden für Eltern

Mögliche Abschlüsse
-  Hauptschulabschluss
- Qualifizierender Hauptschulabschluss
-  Realschulabschluss

Wir verfügen über:
- eine Bücherei
- ein Nähkabinett
- ein Kochkabinett
- ein Technikkabinett

Neigungskurse ab Klasse 7
Kraftsport / Aerobic / Essen mit Spaß / Töpfern / Angewandte
Informatik / Küstlerisches Gestalten / Vorhang auf, das Spiel
beginnt / Alte Spiele neu belebt / Spiele beleben das Leben/ 2.
Fremdsprache Russisch, Klassen 7 bis 10, abschlussorientiert
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Lehr- und Lernbedingungen
- Neue Fachkabinette für Physik, Biologie und Chemie
- Nutzung neuester Informations- und Kommunikationstech-
  nologien
- 2 Computerkabinette mit
  34 Arbeitsplätzen
- 4 Beamer

Angebote und Projekte
- Frühstücks- und Pausen-
   versorgung
- Teilnahme an der Schülerspeisung
- Förderunterricht
- Berufsvorbereitung
-  Intensive Förderung von Lese- und Rechtschreibeschwäche
- Drogenprävention

Höhepunkte
- Klassenfahrten in das In- und Ausland
- Exkursionen
- Teilnahme an überschulischen Wettbewerben

- Schulfest
- Badfest
- Weihnachtsprogramm
   u. v. m.

Arbeitsgemeinschaften
- Chor
- Sport

Schulanmeldung in Klasse 5 der
Mittelschule „Dr. Theodor
Neubauer“ Kirchberg,
Dr.-Ziesche-Str. 1
Werte Eltern, die Anmeldung der Schüler aus Klasse 4 der
Grundschulen für die Klasse 5 der Mittelschule ist im Sekre-
tariat (1. Obergeschoss, Zimmer 112) zu folgenden Zeiten
möglich:
Dienstag, 07.03.06 09.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 08.03.06 07.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 09.03.06 07.00 – 15.00 Uhr
Freitag, 10.03.06 07.00 – 14.00 Uhr
Samstag, 11.03.06 09.00 – 12.00 Uhr
Montag, 13.03.06 bis Donnerstag, 16.03.06

jeweils von 07.00 – 15.00 Uhr
Freitag, 17.03.06 07.00 – 12.00 Uhr

Bitte legen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung vor:

1. Aufnahmeantrag (bitte im Teil B auch 2. Schulwunsch
angeben)

2. Original der Bildungsempfehlung
3. Kopie der Halbjahresinformation Kl. 4
4. Kopie der Geburtsurkunde

Mit freundlichen Grüßen
Grimser, Schulleiter

„Tag der offenen Tür“
mit Präsentation der Ergebnisse der Projekt-
woche“ am Christoph-Graupner-Gymnasium
Kirchberg
Auch in diesem Jahr finden am Christoph-Graupner-Gymna-
sium Kirchberg wieder Projekttage statt. Vom 01.03. bis
03.03.2006 verlassen die Schüler unseres Gymnasiums die
Pfade des regulären Unterrichts und treffen sich in insgesamt
44 verschiedenen, von Lehrern, Schülern, Eltern und externen
Partnern geleiteten Projektgruppen, um dort zu singen, zu
malen, zu basteln, fremde Kulturen kennen zu lernen, neue
Technologien zu erforschen, zu tanzen, zu musizieren, zu
programmieren, sich sportlich zu betätigen, zu kochen, zu
filmen, zu reiten, das Wetter vorherzusagen, zu klöppeln und
sich mit Sprachen zu beschäftigen. Drei Tage lang wird am
Gymnasium gemeinsam geforscht, getüftelt, gegrübelt, ge-
werkelt, geknobelt, gestaunt und gelernt - nur eben ohne den
üblichen Stunden- und Pausengong.

Am Samstag, dem 04.03.2006, können sich dann von 9.00
bis 12.00 Uhr alle Bürger Kirchbergs, der umliegenden
Gemeinden und alle Interessierten aus nah und fern von
den Ergebnissen der Projektarbeit überzeugen.

Außerdem besteht an diesem Tag die Möglichkeit, sich über
die an unserer Schule angebotene vertiefte sprachliche Aus-
bildung „Sprache und Medien“ (bilinguale Ausbildung) fach-
kompetent und umfangreich informieren zu lassen. Zu diesem
„Tag der offenen Tür“, verbunden mit der Präsentation der
Projektergebnisse, laden Schüler, Lehrer und Schulleitung
des Gymnasiums recht herzlich ein.

Wir würden uns freuen, auch Sie an diesem Tag
als unsere Gäste begrüßen zu dürfen.

Nächster Redaktionsschluss: 03.03.2006
Nächster Erscheinungstag: 15.03.2006

stellt sich vor:
Öffnungszeiten:
Montag: 16.00 - 21.00 Uhr
Dienstag: 16.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 - 19.30 Uhr Volleyball/Fußball
Donnerstag: 16.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 16.00 - 22.00 Uhr

Erreichbarkeit:
Karsten Bochmann, Offene Jugensozialarbeit „Unrumpf“,
Lengenfelder Straße 35, 08107 Kirchberg, Telefon: 037602/
87968; E-Mail:-unrumpf-@stadtmission-zwickau.de
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Regelmäßige Angebote des Clubs
Sport (Fußball, Volleyball und Tischtennis) / Billard spielen /
Tischfußball / Brett- und Kartenspiele / Filmvorführung /
Lagerfeuer / Grillabende / Wochenendfreizeiten / Musikhören
/ Quatschen

Besondere Aktionen im Jahr 2006
– Eislaufen in Crimmitschau (Februar)
– Rodeln im Erzgebirge / Ausflug nach Tschechien

(Februar)
– Besuch des Freizeitbades Lausik (März)
– Frühlingsfest und Tag der offenen Tür mit Aufbau einer

transportablen Minigolfanlage (April/Mai)
– Go-Kart fahren in Fraureuth (Mai)
– Fußball- und Volleyballsportcamp in Grünau (Juni)
– Besuch des Botanischen Gartens in Jena (Juli/August)
– Internationale Jugendbegegnung (Juni - August)
– Besuch des Leipziger Zoos (September)
– Besuch der Messe Modell und Hobby bzw. der Games

Convention (Oktober)
– Besuch der Museumshalbinsel in Berlin
– Teilnahme an Volleyball- und Fußballjugendclubliga

(ganzjährig)
– Teilnahme an Volleyball- und Fußballturnieren (ganz-

jährig)
– Projekt AG Boxenbau: Bau von Musikboxen für den

Jugendclub (Mai - September)

Außerdem gibt es bei uns etwas zu essen und Getränke zu
niedrigen Preisen.

Beratung und Hilfe: Bei Konflikten und Problemen, die das
Leben mit sich bringt, stehen wir jungen Leuten zur Seite.
Gemeinsam erarbeiten wir Schritte zur Bewältigung der Pro-
bleme.

Montag, 6.3.
9 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 - 18 Uhr Schuldnerberatung
10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.30 Uhr Babymassage
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag, 7.3.
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 Uhr Dienstagstreff: Entspannungstechniken werden

vorgestellt
9 Uhr Beratung Frau und Beruf
15 Uhr Sport im Doppelpack
16 Uhr Frauengymnastik
Mittwoch, 8.3.
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9.30 Uhr und
15 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 9.3.
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 – 12 Uhr Kinderstube
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
Montag, 13.3.
9 - 18 Uhr Schuldnerberatung
9 - 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekl. und Spielz.
10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1
10.30 Uhr Babymassage
13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2
14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3
Dienstag, 14.3.
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 Uhr Dienstagstreff: Rente bei Frauen
15 Uhr Sport im Doppelpack
16 Uhr Frauengymnastik
Mittwoch, 15.3.
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9 Uhr Nähkurs für Anfänger
9.30+15 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
Donnerstag, 16.3.
9 – 16 Uhr Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und

Spielzeug
9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff
13.30 bis
15 Uhr Sprechst. Mieterschutzverein
16 Uhr Klöppeln
16 Uhr      Treffen der SHG Menschen mit Ängsten und

Depressionen

Sport- und Vereinsnachrichten

SV 1861, Abt. Fußball, Nachwuchs
Tolle Stimmung bei Nachwuchsturnieren
Am 21., 22. und 28.01.2006 veranstaltete der SV 1861 Kirch-
berg Nachwuchsturniere in der Sporthalle am Christoph-
Graupner-Gymnasium. Vorab möchten wir uns bei der Stadt-
verwaltung und speziell bei Herrn Wolf für die gute Unterstüt-
zung der Veranstaltungen bedanken. Insgesamt beteiligten
sich an den sechs Turnieren 46 Mannschaften. Die Spiele
verliefen allesamt fair und sehr stimmungsvoll. Dafür sorgten
viele Zuschauer, die die jungen Kicker anfeuerten, aber auch
trösten mussten. Die eingesetzten Schiedsrichter hatten es
nicht schwer, die Spiele zu leiten. Für das leibliche Wohl
wurde an allen Turniertagen gesorgt und die organisierte
Tombola wurden von den Besuchern und Aktiven sehr gut
angenommen.
Wir möchten uns hiermit bei allen für die Organisation und
den Ablaufverantwortlichen recht herzlich bedanken. Ein
besonderer Dank gilt Harry Seidel, der alle Turniere mit
gepfiffen hat und Daniel Richter, welcher für die Organisation
der Verpflegung und der Tombola verantwortlich zeichnete.

Turnierleitung: Spfrd. Höhlig, Sebastian; Spfrd. Roscher,
Jörg; Spfrd. Kirst, Manuel; Spfrd. Unger, Tommy
Schiedsrichter: Spfrd. Seidel, Harry; Spfrd. Sachs, Peter;
Spfrd. Bahner, Thomas; Spfrd. Dietrich, Sebastian; Spfrd.
Werzner, Marco; Spfrd. Kirst, Manuel; Spfrd. Zehl, Mario
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Verpflegung/Tombola: Herr Richter, D.; Frau Seifert, Wutz-
ler, Fink, Flechsig, Sachs, Höfner und Herr Bitterlich
Bedanken möchten wir uns auch nochmals bei den Sponsoren
für die gestifteten Pokale, welche würdige Empfänger gefun-
den haben.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
E-Junioren um die Pokale der LVM-Versicherung D. Klöt-
zer, Kirchberg: 1. Neustädtel, 2. Kirchberg I, 3. Planitz/
Cainsdorf, 4. Weißbach, 5. Schneeberg, 6. Thierfeld/Harten-
stein, 7. Münchberg/Schlegel, 8. Kirchberg II
Bei diesem Turnier nahm das erste Mal eine Mannschaft von
den Vereinen Münchberg und Thierfeld teil. Bester Torwart:
Maximilian Arnold (Planitz/Cainsdorf); Torschützenkönig
und beste Spielerin: Sophie Naumann (Weißbach)
D-Junioren um die Pokale von Uhren und Schmuck Neu-
bert, Kirchberg: 1. Kirchberg, 2. Schönfels, 3. Neustädtel,
4. Markersbach, 5. Wilkau-Haßlau, 6. Lauter
Bester Torwart: Phillipp Simon (Neustädtel); Bester Spieler:
Jonas Fink (Kirchberg), Torschützenkönig: Phillipp Wolf
(Kirchberg)
C-Junioren um die Pokale der Elektro-Franz GbR, Kirch-
berg: 1. Kirchberg, 2. Wildenau, 3. Lauter, 4. Neuwürschnitz,
5. Schneeberg, 6. Treuen, 7. Silberstraße/Wiesenburg,
8. Markersbach
Bester Torwart: Patrick Thuy (Kirchberg); Bester Spieler:
Oliver Leistner (Neuwürschnitz), Torschützenkönig: Max
Neubert (Lauter)
B-Junioren um die Pokale der WKFS Sachsen GmbH,
Wilkau-Haßlau: 1. Schneeberg, 2. Härtensdorf, 3. Wilkau-
Haßlau, 4. Kirchberg, 5. Treuen, 6. Langenbach, 7. Ebers-
brunn, 8. Conc. Plauen
Bester Torwart: Tommy Behuke (Langenbach), Torschützen-
könig und bester Spieler: Sebastian Seifert (Schneeberg)
F-Junioren um die Pokale der ZENIT-Montagebau, Vielau
1. Schneeberg, 2. Friedrichsgrün, 3. Cainsdorf/Planitz,
4. Schönfels, 5. Kirchberg, 6. Wilkau-Haßlau, 7. Erzgeb. Aue,
8. Jößnitz
E-Junioren um die Pokale der LVM-Versicherung D. Neu-
bauer, Kirchberg: 1. Mosel, 2. Treuen, 3. Hohndorf,
4. Kirchberg, 5. Silberstraße/Wiesenburg, 6. Schedewitz,
7. Wilkau-Haßlau, 8. Lichtentanne
Bester Torwart: Christian Lange (Hohndorf), Bester Spieler
und Torschützenkönig: Robert Höfner (Kirchberg)
Eine Mannschaft des FSV Hohndorf nahm zum ersten Mal an
einem Turnier in Kirchberg teil.

Ergebnisse bei den Hallenkreismeisterschaften
Die Mannschaften der A-Jugend in Spielgemeinschaft mit
Wildenfels und die D-Jugend wurden Hallenkreismeister.
Den zweiten Platz erreichte die C-Jugend.

Herzlichen Glückwunsch!

Platzierungen nach der 1. Halbserie der Saison 2005/2006
Leider entsprachen die Veröffentlichungen in der „Freien
Presse“ nicht mehr einem guten Informationsergebnis. An-
statt die Nachwuchstabellen zu veröffentlichen, erschienen
unbedeutende Spielberichte in der Zeitung. Daher die aktuel-
len Tabellen aus den „Amtlichen Mitteilungen des KFA
Fußball“ Nr. 8/2006 für alle Interessierten:
A-Junioren: 5. Platz, 16 Pkt., 33 : 35 Tore
B-Junioren: 2. Platz, 31 Pkt., 38 : 20 Tore
C-Junioren: 1. Platz, 21 Pkt., 58 :   0 Tore

Torschützenwertung: 1. Robin Alsguth 22 Tore;
 2. S. Hallbauer (Thurm) 15 Tore.

D-Junioren:  1. Platz, 18 Pkt., 33 : 9 Tore,
Torschützenwertung: 1. M. Gehrmann (Mosel) 19 Tore;

 2. Tommy Unger (Kirchb.) 16 Tore.
E-Junioren:  2. Platz, 17 Pkt.,  24 : 13 Tore

Dietmar Kahler, Nachwuchsleiter

Mitgliederversammlung des
Schützenvereins „Rödelbachtal“
Auch dieses Jahr versammelten sich am 28.1. die Mitglieder
des Schützenvereins „Rödelbachtal“ im Vereinshaus. Neben
den 43 Teilnehmern waren auch Herr Bürgermeister Becher
und Frau Bürgermeisterin Nicolaus anwesend. Für ihr Kom-
men möchte sich der Verein nochmals herzlich bedanken.
Nach der Begrüßung durch Helmut Polster, 1. Vorsitzender
des Vereins, erfolgte der Eintritt in die Tagesordnung. Begon-
nen wurde mit der Auszeichnung verdienter Mitglieder; so
wurde die Ehrennadel in Silber den Mitgliedern Walter Riedel
aus Hartmannsdorf und Gerhard Pelz aus Reinsdorf sowie die
Ehrennadel in Bronze an Bernd Baumgärtel aus Burkersdorf
und Ronald Gündel aus Bärenwalde überreicht. Weiterhin
hatte Herr Polster die ehrenvolle Aufgabe, das Verdienstkreuz
in Silber an Rolf Dittrich und Wolfgang Drahheim für treue
Mitgliedschaft und besondere Arbeiten im Schützenverein zu
verleihen.

Als nächster Punkt stand der Rechenschaftsbericht des Vorsit-
zenden auf der Tagesordnung. Eine kurze Zusammenfassung
der Unternehmungen im Jahr 2005 erinnerte die Teilnehmer
an gelungene Stunden und Tage, die man gemeinsam ver-
bracht hatte. Der Start ins neue Jahr erfolgte im Februar mit
einem Besuch des Schützenmuseums auf Schloss Callenberg
in der Nähe von Coburg, der trotz einiger Schwierigkeiten in
guter Erinnerung blieb. Des Weiteren unternahm der Verein in
unserer Landeshauptstadt einen wunderbaren „Kulturtag“,
bei dem der Spaß nicht zu kurz kam. Der Besuch des Schüt-
zenfestes, wie auch die Teilnahme an dem Vergleichswett-
kampf in Groß-Umstadt am 1. April bot eine gute Gelegenheit
zum Leistungsvergleich mit anderen Schützen und die Knüp-
fung von freundschaftlichen Kontakten. Das Vogelschießen
bei unseren thüringischen Freunden in Heldburg sowie auch
das Winzerfest bei unseren hessischen Freunden aus Groß-
Umstadt im vergangenen Jahr hielt man für eine gelungene
Sache, die unbedingt wiederholt werden sollte. Ein besonde-
res Event bildete das alljährliche Osterschießen, an dem nicht
nur Vereinsmitglieder, sondern jeder interessierte Bürger herz-
lich eingeladen ist. Wir freuen uns über jeden Besucher, der es
versucht, durch ein gutes Schussergebnis einen gut gewachse-
nen Hasen zu erwerben. Natürlich wurde auch das Treffen der
sächsischen Schützenvereine im Freistaat in Brand-Erbisdorf
erwähnt. Den krönenden Abschluss des Jahres 2005 bildete
das Schießen um den Silvesterpokal, dessen begehrter Preis
an Henri Schmidt ging. Ein sehnsüchtig erwartetes Event im
Jahr 2005 war auch das 15-jährige Vereinsjubiläum, welches
mit einem zünftigen Fest begangen wurde. Des Weiteren
befinden sich im Verein zwei lizenzierte Kampfrichter, die es
dem Verein ermöglichen, im SSB anerkannte Wettkämpfe
durchzuführen sowie drei Mitglieder mit Jugendbasisleiter-
Lizenz, die der Betreuung jüngerer Schützen nachgehen.
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Als Letztes benannte der Vorsitzende die Termine für Veran-
staltungen des Vereins im Jahr 2006. Besonders zu erwähnen
ist die Einweihung der elektrischen Anlage unseres Gewehr-
standes am 11.3. Bei dem Erwerb dieser Anlage halfen uns
unter anderem tatkräftige Vereinsmitglieder und der Compu-
terservice Michael Gebauer mit der Spende einiger Computer,
bei denen wir uns nochmals bedanken möchten. Zur Einwei-
hung der Anlage sind alle Bürgerinnen und Bürger recht
herzlich eingeladen und aufgefordert, ihr Können beim Wett-
kampf um den Pokal des Bürgermeisters wie auch zum Oster-
schießen um einen Hasen, das dieses Jahr am 15.4. stattfindet,
unter Beweis zu stellen. Nach weiteren Programmpunkten
erfolgte eine kurze Ansprache von Frau Nicolaus. Der Verein
möchte sich an dieser Stelle nochmals bei ihr und Herrn
Becher für ihre tatkräftige Unterstützung im vergangenen Jahr
bedanken. Am Ende der Tagesordnung durfte sich Herr Pols-
ter noch über ein besondere Auszeichnung freuen. Der Schrift-
führer überreichte ihm die ehrenvolle Kampfrichterweste, die
der äußerlichen Kennzeichnung lizenzierter Kampfrichter im
Sportschützenkreis Zwickau-Chemnitz dient.
Nach dem offiziellen Teil erfreuten sich alle Anwesenden in
geselliger Runde an dem zünftigen und leckeren Abendessen;
zubereitet durch Simone Hüfner und Erika Muhr. Wieder ging
ein stimmungsvoller Abend im Schützenhaus zu Ende.

Maxi Harzer

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei
„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg
Mittwoch, 01.03.2006, Aschermittwoch
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
17.00 Uhr hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes
18.00 Uhr Pfarrgemeinderat
19.30 Uhr Filmvorführung „Sophie Scholl“ in der ev.-luth.

Kirche
Freitag, 03.03.2006
17.00 Uhr hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag
Sonntag, 05.03.2006
09.00 Uhr hl. Messe
Montag, 06.03.2006
17.00 Uhr Kreuzwegandacht

Beginn der Quatemberwoche um Priester- und
Ordensberufe

Mittwoch, 08.03.2006
16.00 Uhr Beichtgelegenheit
16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe
17.00 Uhr hl. Messe
18.30 Uhr Bibelkreis
Sonntag, 12.03.2006
10.30 Uhr hl. Messe
Montag, 13.03.2006
17.00 Uhr Kreuzwegandacht
Dienstag, 14.03.2006
19.30 Uhr ökumenische Bibelwoche in der ev.- methodist.

Kirche (Bruder Vitus)
Die Krankenkommunion wird am 2. und 3. März 2006 ausge-
teilt. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepa-
ge: www. maria-friedenskoenigin.de; E-Mail: info@maria-
friedenskoenigin.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Margarethenkirche Kirchberg
Donnerstag, 02.03.06
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
19.30 Uhr „Christen machen Schule“ (siehe Anzeige)
Freitag, 03.03.06
16.30 Uhr Schnitzkurs
19.30 Uhr Frauen laden zum Weltgebetstag in den Gemein-

desaal ein
Sonntag, 05.03.06, Invokavit
09.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Montag, 06.03.06
19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 07.03.06
09.45 Uhr, Andacht
Mittwoch, 08.03.06
09.30 Uhr Bibelstunde im Seniorenheim Dr.-Ziesche-Str.
10.30 Uhr Bibelstunde in der Tagespflege der Parität Kirch-

berg
15.00 Uhr Frauendienst Cunersdorf (bei Fr. Schürer)
19.00 Uhr Elternseminar (siehe Anzeige)
19.00 Uhr Junge Gemeinde
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 09.03.06
09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis
Freitag, 10.03.06
16.30 Uhr Schnitzkurs
19.30 Uhr Bibelarbeitskreis
Sonntag, 12.03.06, Reminiszere
09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Hlg. Taufe
Montag, 13.03.06
19.30 Uhr Kirchenchor
19.30 Uhr ök. Bibelwoche in d. Röm.-Kath. Kirche

(Pfr. Hecker)
Dienstag, 14.03.06
09.45 Uhr Andacht
19.30 Uhr ök. Bibelwoche in d. Ev.-Meth. Kirche

(Br. Vitus)
Mittwoch, 15.03.06
09.30 Uhr Bibelstunde im Seniorenheim am Borberg
19.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr ök. Bibelwoche in unserem Saal

(Past. Klement)

St. Katharinen Burkersdorf
Sonntag,  05.03.06
10.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 09.03.06
19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig
unter der Rufnummer 0800/ 111 0 111 oder 0800/111 0 222
(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils
15 min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7. Wir
holen Sie auch gern von Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit
dem PKW ab, wo dies aus gesundheitlichen Gründen erfor-
derlich ist, wenn Sie uns bis mittwochs vorher Ihren Wunsch
mitteilen (Tel. Pfarramt 71 76).
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Zivildienstleistende gesucht
Wir suchen im Bereich unserer Ev.-Luth. Kirchgemeinde

zwei Zivildienstleistende.
Diese Interessenten melden sich bitte bei Pfarrer
Hecker, Tel.: 037602/18187.

Herzliche Einladung zum neuen
Glaubenskurs!
Beginn: Montag, 06. März 2006, 18 Uhr, Pfarrhaus,
Kirchplatz 9
Neu über das Leben und den Glauben nachzudenken, dazu
möchten wir ermutigen. Vielleicht möchten Sie sich auch
taufen oder konfirmieren lassen? In freundlicher Begegnung
wollen wir miteinander ins Gespräch kommen. Also lassen
Sie sich ermutigen, daran teilzunehmen. Ca. 12 Wochen lang
wollen wir wöchentlich ca. 1 Stunde – Zeit nach Vereinbarung
– miteinander im Gepräch sein.   Ihr Pfarrer M. Hecker

Mutter - Vater - Kind / Eltern -  Kinder
Ev.-Luth. Elternseminar in St. Margarethen Kirchberg
Donnerstag, 02.03., 19.30 Uhr, Saal Kirchplatz 9: Christen
machen Schule – evangelische Schulgründung
Mittwoch, 08.03., 19.00 Uhr: Wir gehen mit unseren Eltern
ins Theater - „Vater und Sohn“ – c.o. plauen, Puppentheater
Zwickau in St. Margarethen
Mittwoch, 22.03., 19.30 Uhr Saal: Im Gespräch mit den
Schulleitern der Kirchberger Schulen
Dienstag, 28.03., 19.30 Uhr, Saal: Singen (Kantorin Fr.
Schindler) – Spielen (Fr. Wieden/ Kindergarten „Regenbo-
gen“) – Erzählen (Pfr. Hecker) - ein christl. Elternabend

Evang.-methodistische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 11
Freitag,  02.3.2006
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der ev.-luth.Kirche
Sonntag,  05.3.2006
08.45 Uhr     Gottesdienst mit heiligem Abendmahl
Montag,  06.3.2006
19.00 Uhr    Bibelkurs für Einsteiger
Dienstag,  07.3.2006
08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Kirchberg,

A.-Günther-Weg
Mittwoch, 08.3.2006
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonnabend, 11.3.2006
14.30 bis Konventkindernachmittag in ev.-meth. Christus-
17.00 Uhr kirche in Planitz
Sonntag, 12.3.006
08.45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 14.3.2006
15.00 Uhr Bibelstunde in Cunersdorf
Mittwoch, 15.3.2006
15.00 Uhr Kreis „60 plus“ gemeinsam mit den von Wilkau-

Haßlau
13.3. bis 16.3.2006  ökumenische Bibelwoche
Montag 19.30 Uhr  röm.-katholische Kirche
Dienstag 19.30 Uhr  ev.-methodistische Kirche
Mittwoch 19.30 Uhr  ev.-lutherische Kirche
Donnerstag 19.30 Uhr  röm.-katholische Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen:
jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppe
jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Patientenandacht im

Krankenhaus Burkersd.;

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8
Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelstunde (Apostelgeschichte)

Gebetsgemeinschaft
Samstag: 19.00 Uhr Jugendstunde
Sonntag: 10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk Werner
Heukelbach, 51702 Bergneustadt Schriftenlager NeueBundes-
länder, Kirchberg, Bahnhofstr. 8
Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis17.00 Uhr und samstags
von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet.
Sie können völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften,
Kleinschriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 verschiede-
nen Kinderbilderbücher zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach
vorbei!
Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der bundeswei-
ten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-Kurzpredigt zu
wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag ein neues Thema.
(*12 Ct /Minute)
Radiomission: RTL Radio Luxemburg:
Montag - Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr
Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr
Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr

über Mittelwelle 1.440 kHz
Sendungen über „Die Stimme Russlands“:
Täglich außer Mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle
1386kHz,1323kHz,1215kHz sowie auf verschiedenen Frequenzen
der Kurzwellenbänder 49 m, 41 m, 31 m, 25 m, 19 m. Fordern Sie
direkt kostenlos das Programm beim Missionswerk an.
Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!
Ab sofort, könnt ihr nach MEZ morgens 6 Uhr und abends 18 Uhr
unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über Internet hö-
ren:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung ist von Nord-
amerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde
Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24
NEU:
Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft
Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft
Kirchberg, Bahnhofstraße 16
Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche
Kirchberg, Altmarkt 7
Sonntag: 09.30 Uhr Gottesdienst


